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Antrag an den BA 21 für die Sitzung am 05.11.2019 

 

Errichtung eines offenen Jugendtreffs  
in einem Bauwagen in Pasing 

 

Antrag: 
 
Die Landeshauptstadt München wird gebeten einen offenen Jugendtreff in einem Bauwagen in 
Pasing zu ermöglichen. 
 
 

Begründung: 
 
Aufgrund der zunehmenden Nachverdichtung im Stadtbezirk wird der öffentliche Raum auch etwas 
kleiner und damit die Begegnungsräume und Treffpunkte für junge Menschen und deren Freunde, die 
sich gerne auch außerhalb der Familie und Wohnung treffen, da die Mietwohnungen zudem oftmals 
auch zu klein sind aufgrund der hohen Mietpreise in München. 
Jugendliche und junge Erwachsene treffen sich gerne abends und nachts in den Parks im Stadtteil 
Pasing, um sich mit Freunden und in der Clique zu unterhalten. Dies stößt nicht immer auf das 
Verständnis der Anwohner, die sich in ihrer Nachtruhe gestört fühlen, wenn die jungen Menschen 
etwas lauter sind. Es gibt daher immer wieder einmal Beschwerden bezüglich Ruhestörungen sowie ab 
und zu Polizeikontrollen und die Verlagerung der Treffpunkte im Stadtteil, womit sich nichts ändert. 
Daher ist es wichtig, daß die Landeshauptstadt München den Jugendlichen und jungen Erwachsenen 
offene Jugendtreffs im öffentlichen Raum zur Verfügung stellt, wo sie sich gerne treffen, aufhalten und 
ungestört unterhalten können und nicht in Lokalen ihr Taschengeld ausgeben müssen.  
Es gibt bereits viele positive Beispiele von offenen Jugendtreffs im öffentlichen Raum in Deutschland 
und im Münchner Umland (Beispiele wie Postwaggon in Baierbrunn, ausrangierten Eisenbahnwaggon 
in Germering, Pavillons, Tipi-Zelt etc.). 
Ein offener Jugendtreff  in einem Bauwagen im öffentlichen Raum sollte daher auch in Pasing für die 
jungen Menschen errichtet werden. Ein möglicher Standort dafür wäre beispielsweise im Pasinger 
Stadtpark Richtung Paul-Diehl-Park oder ähnliche Standorte, die etwas im Grünen und nicht direkt im 
Wohngebiet liegen.  
In einem Pilotprojekt sollte den jungen Menschen ein Bauwagen als offener Jugendtreff zur 
Verfügung gestellt werden, mit dem Hinweis, daß sie selbstverantwortlich für den Unterhalt 
zuständig sind und nur gelegentlich eine Kontrolle von der LH München durchgeführt wird. 
Eventuelle Beschädigungen sind gemeinsam zu reparieren, um so das Verantwortungs-
bewusstsein, die Selbstständigkeit, das Selbstbewusstsein und das soziale Verhalten der 
jungen Menschen zu fördern sowie Herausforderungen im Leben zu bestehen, auf ihrem Weg 
zu mündigen Bürgerinnen und Bürgern unserer Gesellschaft. 
 
 
 
Ingrid Standl Sigrid Kaschuba  Bettina Vogel 
Fraktionssprecherin 
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